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                   Zeiselmauer-Wolfpassing 

Unsere Gemeinde 

Der Bürgermeister, die Gemeinderäte und alle Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der ÖVP-Zeiselmauer-Wolfpassing wünschen Ihnen frohe Weihnach-

ten sowie alles Gute, Gesundheit, Frieden und Glück im neuen Jahr! 
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Wir freuen uns über den Nachwuchs und für die Unterstützung, die sie uns, der ÖVP, aber auch der Gemeinde 
zuteilwerden lassen. Sei es beim Weihnachtsdorf, als Wahlbeisitzer oder bereits als Kandidat bei der Land-
tagswahl im Jänner - Sie übernehmen Verantwortung für die Gesellschaft. 
 

Gleichzeitig möchte ich aber auch noch weitere junge Menschen motivieren und einladen sich politisch zu 
betätigen. Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Paul Oitzl (paul.oitzl@gmail.com) oder anderen ÖVP-
Gemeinderäten (https://zeiselmauer-wolfpassing.vpnoe.at/team/gemeinde/) melden. Wir freuen uns über je-
de und jeden, der Interesse an öffentlichen Themen hat. 
 

Nun aber zurück zu unseren jungen Neuen: 

Die neuen Jungen 
Die ÖVP-Zeiselmauer-Wolpassing möchte heute einmal die neuen Jungen vorstellen: 

Theodor Oitzl, Bendedikt Niedl und Florian Ruprechtshofer 

Theodor Oitzl  
ist 19 Jahre alt, war Schulsprecher am Gymnasium Tulln und im Jahr 2019 mit 16 

Jahren der jüngste niederösterreichische Fußball-Schiedsrichter. Er studiert seit 

heuer Forstwirtschaft auf der Universität für Bodenkultur in Wien und kandidiert 

auf der ÖVP-Bezirksliste für die Landtagswahlen am 29. Jänner. Er freut sich über 

jede Vorzugsstimme. 

Theo betreibt auch auf Instagramm  die ÖVP Zeiselmauer-

Wolfpassing-Seite: @vp_zeiwo 

Florian Ruprechtshofer 
Hallo, mein Name ist Florian Ruprechtshofer und ich bin 28 Jahre 
alt. Nach der Volksschule in Zeiselmauer besuchte ich das Gymnasium 
in Tulln. Anschließend absolvierte ich die Landwirtschaftliche Fach-
schule in Tulln. 
Danach machte ich die Ausbildung zum Landwirtschaftsmeister. 
Seither bin ich am elterlichen Landwirtschaftsbetrieb mit Schwerpunkt 
Ackerbau tätig. 
Außerdem betreibe ich seit 2017 einen Ab-Hof Verkauf wo ich selbst 
kultiviertes Gemüse zum Verkauf anbiete. 
In meiner wenigen Freizeit betreibe ich gerne Sport oder genieße mal 

einen Tag in der Therme. 

Benedikt Niedl 
Nach seiner Zeit in der Volksschule Zeiselmauer hat 

er das Gymnasium in Tulln 8 Jahre lang besucht. Ak-

tuell studiert er Agrarwissenschaften an der Universi-

tät für Bodenkultur Wien. Die Arbeit in der Landwirt-

schaft begeistert ihn seit jungen Jahren. In seiner 

Freizeit ist er gerne in der Landwirtschaft tätig. So 

hat er beispielsweise einen Sommer in Norddeutsch-

land auf einem landwirtschaftlichen Großbetrieb ver-

bracht. 
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Ein weiteres Jahr, in dem ein Meilenstein für unsere Gemeinde ge-
startet wurde, neigt sich dem Ende zu: Der Bau einer Wasserleitung 
für Zeiselmauer bringt Versorgungssicherheit in Zeiten des Klima-
wandels.  
 

Das raumplanerische Örtliche Entwicklungskonzept, das uns als 
örtlicher Kompass für die Siedlungsentwicklung mit dörflichem Cha-
rakter der nächsten Jahre dienen soll, ist auf den Weg gebracht wor-
den. 
 

Der neue Hort für unsere Jüngsten hat sich bestens bewährt und 
Umweltschutzmaßnahmen prägten die Gemeindearbeit.  
 

Besonders dankbar bin ich für die vielen Hilfen des Landes NÖ an un-
sere Gemeinde, die direkt und unmittelbar bei unseren Bürgerinnen 
und Bürgern ankommen. Gemeinsam haben wir noch viel vor, damit Zeiselmauer-Wolfpassing noch 
lebenswerter wird. - Darauf freue ich mich! 

Mit den besten Grüßen Ihr Bürgermeister 

Ing. Martin Pircher 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Unsere Gemeinde hat nun ein Örtliches  
Entwicklungskonzept (ÖEK) 

Am 12. Dezember wurde erstmals das Örtliche 
Entwicklungskonzept  für Zeiselmauer-
Wolfpassing vom Gemeinderat beschlossen. 
Wie bereits berichtet, ergänzt das ÖEK die 10. 
Änderung des Örtlichen Raumordnungspro-
gramms, welches vom 11. Juli 2022 bis 22. Au-
gust 2022 zur öffentlichen Einsichtnahme auf-
lag. Während der öffentlichen Einsichtnahme 
wurden 22 Stellungnahmen abgegeben. Zusätz-
lich wurde das ÖEK dem Amtssachverständigen 
des Amtes der NÖ Landesregierung vorgelegt. 
Daraufhin wurden der mögliche Standort für ei-
nen Campingplatz (E5) aus dem ÖEK gestrichen 
und die „linearen“ Siedlungsgrenzen im Norden 
und Westen von Zeiselmauer angepasst. 
 
Aus den Stellungnahmen der Bevölkerung wer-
den noch Belange des Artenschutzes, die Ände-
rung zum 9. Flächenwidmungsplanes und be-
reits umgesetzte Beschlüsse des Gemeinderates 
in das ÖEK aufgenommen bzw. ergänzt. 
 
 

Warum wird gerade jetzt das ÖEK beschlos-
sen? Aufgrund der Leitziele des Niederösterrei-

chischen Raumordnungsgesetzes 2014 und der 

Ergebnisse der Grundlagenforschung und -

analyse werden Ziele und Maßnahmen festge-

legt. Diese müssen in einem ÖEK ausformuliert 

und dem Örtlichen Raumordnungsprogramm 

beigefügt werden. Die Ziele, welche das Raum-

ordnungsgesetz 2014 vorgibt, werden in folgen-

de Kategorien unterteilt: Bevölkerung, Funktio-

nen / funktionale Gliederung, Siedlungswesen, 

Arbeit und Wirtschaft, Naturraum und Umwelt, 

Freizeit / Erholung / Tourismus, Verkehr und so-

ziale und technische Infrastruktur. Basierend auf 

diesen Zielen ist unser ÖEK entstanden. 
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Herbert Janele und Manfred Niedl 

Weihnachtsdorf  in Zeiselmauer  
und Adventspaziergang in Wolfpassing 

Das Weihnachtsdorf, welches in Zeiselmauer wieder am 1. Adventwochenende stattfand, war ein 
großer Erfolg. Nach den letzten Jahren der Entbehrung durch die Corona-Pandemie erfreuten sich 
heuer wieder viele an den traditionellen Weihnachtsgenüssen von Punsch bis Kartoffelpuffer, bis hin 
zu den tollen Bastel-Angeboten. 

Am darauffolgendem 2. Adventwochenende fand in 
Wolfpassing der erste Adventspaziergang statt. Statt 
des traditionellen Weihnachtsmarktes im Gasthaus Figl 
lud Patrick Friedrich gemeinsam mit der Gemeinde Zei-
selmauer-Wolfpassing zum Wolfpassinger Adventspa-
ziergang ein. 
Folgende Stationen wurden dazu eingerichtet: 

 Gasthaus Figl: Christbaumverkauf 
 Bei FF Wolfpassing: Standl der „Weiberleit“ mit 

Handwerk und selbstgemachtem Punsch und 
Jause 

 Alte Volksschule: Standl der Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte, sowie ein Stand mit Hand-
werk und Süßem 

 Pfadfinderheim: Die Pfadis versorgten mit Kesselgulasch und Glögg, dazu gab es einen 
Stand mit Kuchen und Handwerk 

 

Bürgermeister Martin Pircher eröffnete 

das Weihnachtsdorf 2022 am Kirchen-

platz in Zeiselmauer 

An beiden Tagen 
konnte man viele 
weitere Pro-
grammpunkte er-
leben: Basteln bei 
den Pfadis, Kram-
pus backen im 
Gasthaus Figl und 
einen Gottesdienst 
in der Kapelle 
Wolfpassing. 

Foto links: 

Michael Schmid und 

Gerhard Koberger 

Benedikt 

Niedl 

Florian 

Ruprechtshofer 
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Paul Oitzl  (GfGR) 

Budget und die Investitionen der Gemeinde 
Zeiselmauer-Wolfpassing im Jahr 2023 

Am 12. Dezember wurde 
das Budget der Gemein-
de für 2023 beschlossen. 
Das größte Vorhaben  
wird auch im kommen-
den Jahr wieder der 
Wasserleitungsbau in 
Zeiselmauer sein. Rund 
1,3 Millionen werden da-

für veranschlagt. Erstmals fließen auch Förderun-
gen vom Land in der Höhe von 264.000 Euro in 
die Gemeindekasse retour. Ein weiterer großer 
Ausgabenposten in Höhe von 147.000 Euro ist 
die stufenweise Umrüstung und Neuerrichtung 
der Straßenbeleuchtung auf LEDs. Des Weiteren 
sollen in den Straßenausbau und in die Glas- 

faser-Infrastruktur 280.000 Euro  investiert 
werden. 
 
Für die neuen Aufschließungszonen muss auch 
der Kanalanschluss hergestellt werden. Für 2023 
wurden dafür 210.000 Euro budgetiert. 
 
Aber es sollen auch kleinere Vorhaben umge-

setzt werden. Wie z. B. die Ausstattung aller 

Klassenräume der Volksschule Zeiselmauer mit 

Smart-Boards oder eine Kletterwand im Hort. 

Auch der Vorplatz des Müllsammelzentrums 

soll neu und verkehrstechnisch besser gestaltet 

werden. 

Die Volksschule Zeiselmauer wird digital… 

Vor wenigen 
Wochen wurden 
die ersten bei-
den sogenann-
ten Smart-
Boards in den 
Klassenräumen 
der Volksschule 
in Zeiselmauer 
aufgebaut und 

installiert. Diese 
Smart-Boards sind übergroße Monitore und 
kombinieren die Funktionalität einer digitalen Ta-
fel mit moderner Lernsoftware. 

 

Im kommenden Jahr sollen alle weiteren Klassen 

auch mit diesen Smart-Boards ausgestattet wer-

den. Wir freuen uns, dass wir damit, gemeinsam 

mit den Lehrerinnen der Volksschule eine  

moderne und zielgerichtete Ausbildung für un-

sere Kinder ermöglichen können. 

Christoph Friedrich  (GR) 
Obmann der Volksschulgemeinde 

Impressum: Herausgeber und Medieninhaber: Volkspartei NÖ, 
Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten, 
Redaktion: GfGR Mag. Paul Oitzl und RegR Hannes Androsch; 
Layout: GR Michael Schmid 
Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der jeweilige Autor 
verantwortlich. 
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Aus dem Energie- und Umweltausschuss  
In mehreren Sitzungen 
hat der Energie- und 
Umweltausschuss un-
terschiedliche Zu-
kunftsthemen behan-
delt:  
 
  Die Richtlinien zur 
Dachnutzungsförde-
rung sind erweitert 

worden, es werden dabei PV-Anlagen, thermische So-
laranlagen und Dachbegrünungen von der Gemeinde 
mit bis zu 500 Euro gefördert. Das Fördervolumen 
wird für 2023 aufgrund der außerordentlichen Ener-
giesituation auf 10.000 Euro erhöht. Die Erzeugung 
von Sonnenstrom ist die beste Variante auf die Ener-
gieknappheit zu reagieren. Die Anlagen sind auf 
Wohngebäuden, deren Nebengebäuden oder land-
wirtschaftlichen Gebäuden förderfähig, einreichen 
können alle Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohn-
sitz in unserer Gemeinde.  

 
 

 Weiters wurden Richtlinien zur Nutzung des von 
der Gemeinde angeschafften Schnupper-
Klimatickets ausgearbeitet, sodass seit Novem-
ber die Gemeindebürger/innen dieses Ticket 
über die Plattform „schnupperticket.at“ auslei-
hen können, um in NÖ+Wien+Bgld mit allen 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren zu können.  

 
 Um auch bei zukünftigen Hitzewellen Schatten 

und besseres Kleinklima im Ort zu schaffen, be-
rät der Ausschuss immer wieder neue Baum-
pflanzungen. Besonders sollen neben dem neu-
en Radweg - zwischen Bahnhofplatz und Müll-
sammelzentrum - eine Spirea-Hecke und Bäume 
(Feldahorn) gepflanzt werden.  

  
 Weiters wurden erste Überlegungen zur Grün-

dung einer Energiegemeinschaft in Zeisel-

mauer-Wolfpassing im Ausschuss angestellt. 

Eine solche Energiegemeinschaft ermöglicht 

die Vernetzung von lokalen Sonnenstrompro-

duzenten mit Stromabnehmern. Die Installati-

on einer dachfüllenden PV-Anlage wird da-

durch nicht nur bei entsprechend großem Ei-

genverbrauch wirtschaftlich, sondern auch 

durch Verkauf des Stroms an Nachbarn bzw. 

andere Teilnehmer in einer Energiegemein-

schaft 

Tag des Apfels  

Manfred Niedl  (GfGR) 

In den frühen Morgenstunden dieses Aktionsta-
ges (8. 11. 2022) verteilten ÖVP-Gemeinderäte 
köstliche Äpfel vom Obsthof Friedrich, Zeisel-
mauer, an die Bahnfahrer/innen. 

V.l.n.r.: Herbert Janele, Michael Schmid,  

Christoph Friedrich und Manfred Niedl  

Schnupperticket –  
gratis mit den Öffis in Niederösterreich, 

Wien und dem Burgenland fahren 

Bis zu 4-mal im Monat können die Gemeinde-

bürger ein Schnupperticket bei der Gemeinde 

ausborgen und damit den öffentlichen Verkehr 

in Niederösterreich, Wien und dem Burgenland 

gratis benützen. 

Dabei muss man sich auf https://

schnupperticket.at/zeiselmauer-wolfpassing 

registrieren und die gewünschten Tage im Ka-

lender eintragen. Danach kann man sich das 

Ticket bei der Gemeinde abholen und am 

Abend einfach im Gemeinde-Briefkaten beim 

Seiteneingang retournieren. 
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Bürgermeister 

Ing. Martin Pircher 
bgm@zeiselmauer.gv.at 

  
Ich wünsche Ihnen Weihnachtssegen und 
Glück für das neue Jahr! Möge der Geist 

der Liebe und Freude Sie überall  
hin begleiten. 

 

  

GfGR Ing. Mag. Paul Oitzl 
paul.oitzl@gmail.com 

  
Ich wünsche ich Ihnen einen besinnlichen 

 Jahresausklang und freuen wir uns gemeinsam  
auf das neue Jahr! 

Die Zukunft soll man nicht voraussehen, sondern 
möglich machen. (Saint-Exupéry) 

 

  

GfGR DI Manfred Niedl 
manfred@niedl.at 

  
Weihnachten ist die Zeit, um Liebe und Freude 

mit unseren Nächsten zu teilen. Möge dein Weih-
nachtsfest voller Liebe und Hoffnung sein. 

 

  

GR DI Christoph Friedrich 
friedrichchristoph@gmx.at 

  
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und fröhliches 
Weihnachtsfest im Kreise der Familie und ein er-

folgreiches neues Jahr! 
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GR Michael Schmid 
mich.schmid@aon.at 

  
Zum Ende des Jahres, zur besinnlichen Zeit, ver-

gesst eure Sorgen, den Kummer, das Leid! 
Besinnliche Weihnachtsfeiertage und 

alle guten Wünsche für ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2023. 

 

  

GR Herbert Janele 
herbert.janele@hotmail.com 

  
In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu 

feiern, ist in der schwierigen Zeit wohl das  
Schönste aller Geschenke. 

Frohe Weihnachten! 

 

  

GR Mag. Michael Haimerl 
mhaimerl@gmx.at 

  
Erinnerungen malen Bilder an den Horizont mit 

Goldsternen am Himmel, die ewig Leuchten  
(Beat Jan). 

 

  

GR Gerhard Koberger 
gerhard.koberger0512@gmail.com  

Was kann man in dieser 
schwierigen Zeit‘ 

Wichtigeres wünschen, als 
G’sundheit für die Leut‘ 

und beim Fest mit Ihren Lieben 

trotz allem hoffentlich 

ein bisschen Weihnachtsfrieden. 

 

 

  


